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1 Einleitung 

Der digitale PANHANS Drei-Klappen-Längenanschlag dient an Formatkreissägen der Typen 680|100 und 200 so-

wie 690|100 und 200 dazu, mehrere feste Schnittmaße direkt am Anschlagsystem einzustellen und wiederhol-

genau abzurufen. Jede Anschlagklappe kann dabei für ein eigenes Längenmaß verwendet werden, beispielsweise 

für unterschiedliche Werkstücklängen innerhalb eines Arbeitsauftrags.  

Der Vorteil der drei Anschlagklappen liegt darin, dass nicht jedes Schnittmaß neu eingestellt werden muss. In der 

Praxis kann die Bedienperson der Maschine zwischen mehreren vorbereiteten Längen wechseln, indem die je-

weils benötigte Anschlagklappe genutzt oder weggeklappt wird. Dies beschleunigt Serienzuschnitte, reduziert 

Einstellfehler und sorgt dafür, dass gleiche Teile über mehrere Schnitte hinweg maßgenau und reproduzierbar 

gefertigt werden. Die Positionsanzeigen der Anschlagklappen können in der Parameterebene zudem von Abso-

lutmaß- auf Kettenmaßbetrieb umgeschaltet werden. 

1.1 Rechtliche Hinweise 

Sämtliche Inhalte dieser Betriebsanleitung unterliegen den Nutzungs- und Urheberrechten der Hokubema Ma-
schinenbau GmbH. Jegliche Vervielfältigung, Veränderung, Weiterverwendung und Publikation in anderen elekt-
ronischen oder gedruckten Medien, sowie deren Veröffentlichung im Internet, bedarf einer vorherigen schriftli-
chen Genehmigung durch die Hokubema Maschinenbau GmbH. 

1.2 Abbildungen 

Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Fotos, Abbildungen und Grafiken dienen lediglich zur Veranschauli-
chung und zum besseren Verständnis. Sie können ggf. vom aktuellen Stand des Produktes abweichen. 

1.3 Funktionsbeschreibung  

  
Abbildung 1: Positionsanzeige mit Klemm- und Feineinstellrad 

Der Längenanschlag verfügt über drei verschiebbare 
Anschlagklappen, die jeweils mit einer batteriebe-
triebenen Positionsanzeige ausgestattet sind.  
 

• Die Klemmung der Anschlagklappen erfolgt je-
weils über das Klemmrad (A) neben dem Dis-
play. 

• Mit dem Feineinstellrad (B) lässt sich die An-
schlagklappe exakt auf das gewünschte Schnitt-
maß einstellen. 

1.4 Anordnung der Anschlagklappen 

Die drei Anschlagklappen sind wie folgt angeordnet: 

 
Abbildung 2: Anordnung der Anschlagklappen 

A

B

  Klappe 3                                                                                               Klappe 2                       Klappe 1
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2 Technische Daten  

2.1 Drei-Klappen-Längenanschlag  

Technische Daten  

Einstellgenauigkeit:  0,1 mm 

Einstelllänge: 3500 mm 

Gewicht: ca. 21 kg (inkl. Positionsanzeigen LP02) 

2.2 Digitale Positionsanzeigen LP02 

Elektrische Daten  

Systemgenauigkeit: ±(0,05 + 0,02 × L in m) 

Wiederholgenauigkeit: max. ±0,01 mm 

Auflösung: 0,01 / 0,1 / 1 

Anzeigebereich: −199999 bis 199999 

Stromaufnahme: max. 500 µA (ohne aktivierte Hintergrundbeleuchtung) 

Stromversorgung: 2 × AA-Batterie (Mignon) 

Betriebstemperatur: 0 °C bis +60 °C 

Lagertemperatur: −10 °C bis +70 °C 
 

Mechanische Daten  

Außenabmessungen: 99,7 × 51,8 × 36,3 mm 

Einbauausschnitt: 92 × 42 mm 

Sensorabstand zum Magnetband: max. 2,5 mm (empfohlen 1,5 mm) 

Verfahrgeschwindigkeit: max. 4 m/s 

Passendes Magnetband: MS50 

Schutzart: Positionsanzeige: IP40 / Magnetsensor: IP65 

Teile Nr. für Ersatzbestellungen einer Positionsanzeige: 4088.0220   
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3 Lieferung und Übernahme 

Überprüfen Sie die Sendung auf Vollständigkeit und eventuellen Transportschaden. Bei einem Transportschaden 
bitte die Verpackung aufbewahren und sofort die Spedition und den Hersteller verständigen! Überprüfen Sie 
zudem, ob der Lieferumfang Ihrer Bestellung entspricht. Spätere Reklamationen können nicht anerkannt werden. 

 
Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial umweltgerecht! 

4 Sicherheit 

4.1 Verpflichtung zum Lesen dieser Betriebsanleitung 

 
Bevor der Längenanschlag an der Maschine verwendet wird, muss diese Betriebsanleitung auf-

merksam gelesen und verstanden werden. Für Schäden oder Betriebsstörungen, die auf Nicht-

beachtung dieser Betriebsanleitung oder auf unsachgemäßen Umgang mit dem Längenan-

schlag zurückzuführen sind, übernimmt der Hersteller keine Haftung. 

4.2 Verpflichtung zum Lesen der Maschinen-Betriebsanleitung 

 

 

• Diese Betriebsanleitung gilt nur in Verbindung mit der Betriebsanleitung der Formatkreis-
säge, an welcher der Längenanschlag montiert bzw. verwendet wird. Insbesondere sind 
sämtliche Sicherheitshinweise sowie Angaben zu bestehenden Restrisiken zu beachten. 

• Der Längenanschlag ersetzt keine Sicherheitseinrichtung der Maschine. Die Bedienperson 
muss die Maschine weiterhin entsprechend der Maschinen-Betriebsanleitung, der gelten-
den Sicherheitsvorschriften und der betrieblichen Unterweisung bedienen. 

4.3 Einsatzbereich und bestimmungsgemäße Verwendung 

Der digitale Drei-Klappen-Längenanschlag ist ausschließlich für PANHANS Formatkreissägen der Typen 680|100, 

680|200, 690|100 und 690|200 vorgesehen und zugelassen. Er dient dazu, Werkstücke an einer der drei vorein-

gestellten Anschlagklappen anzulegen und wiederholgenau auf das jeweilige Längenmaß abzulängen. 

 Der Längenanschlag darf nur an Maschinen verwendet werden, für die er vorgesehen ist und bei denen 
der Maschinenhersteller die Verwendung dieses Anschlagsystems ausdrücklich zulässt.  

 Die Montage, Einstellung, Bedienung und Instandhaltung dürfen nur durch qualifiziertes und ausreichend 
unterwiesenes Personal erfolgen. 

 Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß und ist verboten.  

 Als nicht bestimmungsgemäß gelten insbesondere: 
- die Verwendung an nicht vom Hersteller freigegebenen Maschinen, 
- die Verwendung als Spann-, Schutz oder Stützvorrichtung, 
- die Verwendung bei beschädigten oder unvollständigen Bauteilen,  
- das Arbeiten mit falsch eingestellten, losen oder nicht sicher positionierten Anschlagklappen. 

4.4 Umbauten und Veränderungen am Längenanschlag 

 
 

• Umbauten und Veränderungen am Längenanschlag sind aus Sicherheits- und Funktions-
gründen verboten. Dies gilt insbesondere für Änderungen an Anschlagklappen, Anschlag-
holz, Führungen, Befestigungselementen, Messsystem und Digitalanzeige. 

• Eigenmächtige Veränderungen können die Maßgenauigkeit, Wiederholgenauigkeit und Be-
triebssicherheit beeinträchtigen. Für daraus resultierende Schäden, Fehlfunktionen oder Un-
fälle haftet der Hersteller nicht. Das Risiko trägt allein der Betreiber bzw. Nutzer. 
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5 Längenanschlag ausrichten 

Wenn der Längenanschlag zum ersten Mal auf die Formatkreissäge aufgesetzt wird, muss er korrekt ausgerichtet 
werden, so dass das Anschlagholz des Längenanschlags exakt am Kreissägeblatt ansteht. 

 

Achtung! Die Ausrichtung darf nur bei stillstehendem Kreissägeblatt sowie ausgeschalteter 

und gegen unbefugtes Wiedereinschalten gesicherter Formatkreissäge erfolgen. 

 

 
Abbildung 3: Anschlagholz an Kreissägeblatt anlegen 

 
Abbildung 4: Fixierschrauben (Unterseite) 

1. Lösen Sie vorab die beiden 
in  Abbildung 3 gezeig-
ten Fixierschrauben (A) 
und (B) auf der Unterseite 
des Längenanschlags, um 
den schwarzen Sterngriff 
beweglich zu machen. 

2. Danach setzen Sie den Längenanschlag auf den Querschlitten auf und drehen die Befestigungsschraube des 
Querschlittens von Hand in die Befestigungshülse ( Abbildung 5) ein → Anlegen, noch nicht festziehen.  

3. Achten Sie gleichzeitig darauf, dass der Längenschlag über den Arretierbolzen des Queranschlags in der Bol-
zenaufnahme (im Langloch unter der Klappe 3) einrastet bzw. arretiert (siehe  Abbildung 6). 

 
Abbildung 5: Befestigungshülse 

 
Abbildung 6: Bolzenaufnahme für Arretierung 

4. Legen Sie den Längenanschlag nun über den Sterngriff mit dem Anschlagholz ganz vorne am Sägeblatt an. 

5. Ziehen Sie in dieser Position die Befestigungsschraube (A) wieder fest → Diese ist von unten zugänglich. 

6. Nehmen Sie danach den Längenanschlag wieder vom Querschlitten ab und ziehen Sie nun auch die  
Befestigungsschraube (B) wieder fest (diese war im montierten Zustand nicht von unten zugänglich). 

7. Jetzt ist der Längenanschlag ist ausgerichtet und betriebsbereit. 

  

BA



 

BA_PH_3-Klappen-Laengenanschlag-Digital_DE_22-26.docx 

8 

6 Eichwerte für die Anschlagklappen 

Die Eichwerte dienen dazu, die Positionsanzeigen des Messsystems auf ein vorgegebenes Referenzmaß einzu-
stellen, damit der angezeigte Wert mit der tatsächlichen (absoluten) Anschlagposition übereinstimmt. Ab Werk 
sind die Eichwerte 1000.0 für Klappe 1 (vorne), 1500.0 für Klappe 2 (Mitte) und 2500.0 für Klappe 3 (hinten) 
voreingestellt (siehe Kapitel  8 „PANHANS-Werksparameter“).   

Die voreingestellten Eichwerte (siehe Kapitel  8 „PANHANS-Werksparameter“) können in den Parameterein-
stellungen geändert werden. Die Vorgehensweise ist im Abschnitt  9.1.1 detailliert beschrieben. 

6.1 Anschlagklappe referenzieren (auf hinterlegten Eichwert setzen) 

Dieser Abschnitt beschreibt beispielhaft das Setzen der vorderen Anschlagklappe (Klappe 1) auf den in der Po-

sitionsanzeige hinterlegten Eichwert (= Referenzposition). Der Einstellvorgang ist für alle 3 Klappen identisch. 

 
Abbildung 7: Positionieren der Klappe mit Maßband 

Beispiel: Klappe 1 auf Eichwert 1000.0 setzen 

1. Anschlagklappe 1 mit Hilfe eines geeigneten 
Maßbands auf Position 1000,0 mm schieben  
und mit Klemmrad (K) klemmen: 
 

→ Im Display erscheint z. B.:  

 

2. Tasten C + F gleichzeitig drücken: 

 
→  Der in P01 hinterlegte Eichwert „1000.0“ 

 (Kapitel  8) wird ins Display übernommen. 
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7 Batteriebetriebene Positionsanzeigen 

 
Abbildung 8: Positionsanzeige für Anschlagklappe 

Der Längenanschlag ist mit drei batteriebetriebenen 
Positionsanzeigen ausgestattet. Die Bedienung ist für 
alle drei Geräte identisch, lediglich die voreingestell-
ten PANHANS-Werksparameter sind von Gerät zu Ge-
rät unterschiedlich.  
 
➔ Die Parametereinstellungen für die drei Anschlag-

klappen sind im Kapitel  8 „PANHANS-Werkspa-
rameter“ zu finden.  

 

7.1 Tastenfunktionen der Positionsanzeigen 

Taste und Kurzbeschreibung 
 

Funktion 

 
Abbrechen / Beenden / Reset 

Nur im geöffneten Parametermenü: Eingabe abbrechen oder zur 
vorherigen Menüebene zurückkehren. Nur im Inkremental-Mo-
dus: Aktuelle Anzeige auf „0“ zurücksetzen (Reset).  

 
Wert ändern 

Erhöht bzw. verändert den aktuell angezeigten Parameterwert. 
Wird bei der Einstellung von Zahlenwerten oder Auswahlwerten 
verwendet. 

 
Parameter / Stelle wechseln 

Wechselt zum nächsten Parameter bzw. zur nächsten Eingabe-
stelle. Bei numerischen Einstellungen wird damit üblicherweise 
die zu ändernde Stelle weitergeschaltet. 

 
Menü / Bestätigen 

Kurzes Drücken bestätigt einen eingestellten Parameterwert. Lan-
ges Drücken öffnet das Parametermenü bzw. die Einstellfunktion 
(es erscheint Parameter „P01“ in der Anzeige). 

 

Display aktivieren / 
Hintergrundbeleuchtung 

Das Display geht nach 9 Minuten automatisch auf „Standby“ und 
kann mit dieser Taste reaktiviert werden. Hinweis: Die Position 
wird auch im „Standby“ weiterhin erfasst. Ist das Display aktiv, 
wird mit dieser Taste die Hintergrundbeleuchtung zugeschaltet. 
Bleibt die Positionsanzeige ca. 8 Sekunden unverändert, schaltet 
sich die Hintergrundbeleuchtung automatisch wieder aus. 

 +  
Set / Reset 

Nur im Absolut-Modus: Gleichzeitiges Drücken der Tasten setzt 
die Anzeige auf den in P01 hinterlegten Wert (z. B. 1000.0). Ist P01 
auf „0“ eingestellt, dient die Tastenkombination als Reset. 

7.2 Anzeigesymbole und Fehlercodes 

Symbol / Code Bedeutung 

 Aktueller Batteriestand (Ersatzbatterien: 2 Stück AA-Batterie „Mignon“) 

MM Anzeige arbeitet im Millimeter-Modus 

INCH Anzeige arbeitet im Inch-Modus 

∡ Anzeige arbeitet im Winkelmodus 

 Inkremental-Modus (Kettenmaß) ist aktiviert 

E01 Fehlerhafte Parametereingabe 

E07 Fehler bei der magnetischen Messwerterfassung 

E09 Der Sensor befindet sich zu nahe am Magnetband 

E10 Der Sensor befindet sich zu weit vom Magnetband entfernt 

E11 Zeitüberschreitung bei der Selbstkorrektur 
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8 PANHANS-Werksparameter 

 
• Parameter nur ändern, wenn die Funktion eindeutig bekannt ist. Falsch gesetzte Parameter 

können Messfehler, eine falsche Zählrichtung oder fehlerhafte Anzeigewerte verursachen. 

• Alle Parameter ab P10 benötigen das Passwort „7“ zur Freigabe.  

Die Positionsanzeigen der Anschlagklappen 1, 2 und 3 werden bei PANHANS werkseitig wie folgt eingestellt: 

8.1 Klappe 1 (vorne) 

Parameter Einstellung / Bedeutung 

P01 Eichwert: 1000.0 mm (mm) 

P02 Zählrichtung:  1 (negativ) 

P03 - 

P10 Messweise: 0 (Absolut in mm) 

P11 Skalierungsfaktor: 1.00000 

P12 - 

P13 Anzeige: 0.1 (Zehntel Millimeter) 

P15 Anzeige abschalten: 9 (Minuten) 

P20 Default-Reset 

P25 … P28 - 

8.2 Klappe 2 (Mitte) 

Parameter Einstellung / Bedeutung 

P01 Eichwert: 1500.0 (mm) 

P02 Zählrichtung: 0 (positiv) 

P03 - 

P10 Messweise: 0 (Absolut in mm) 

P11 Skalierungsfaktor: 1.00000 

P12 - 

P13 Anzeige: 0.1 (Zehntel Millimeter) 

P15 Anzeige abschalten: 9 (Minuten) 

P20 Default-Reset 

P25 … P28 - 

8.3 Klappe 3 (hinten) 

Parameter Einstellung / Bedeutung 

P01 Eichwert: 2500.0 (mm) 

P02 Zählrichtung: 1 (negativ) 

P03 - 

P10 Messweise: 0 (Absolut in mm) 

P11 Skalierungsfaktor: 1.00000 

P12 - 

P13 Anzeige: 0.1 (Zehntel Millimeter) 

P15 Anzeige abschalten: 9 (Minuten) 

P20 Default-Reset  

P25 … P29 - 
 

Bedeutungen und Einstellmöglichkeiten der Parameter finden Sie in der Parameter-Übersicht in Kapitel  10.  
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9 Parameter ändern 

9.1 Beispiele für das Ändern von Parametern 

Dieser Abschnitt veranschaulicht typische Parameteränderungen anhand von zwei Beispielen. 

9.1.1 Eichwert von 1000,0 mm auf 1200,0 mm ändern 

Beispiel: Anschlagklappe 1, Eichwert (Parameter P01) auf 1200,0 mm einstellen 

1. Taste F so lange drücken, bis sich das Parametermenü öffnet und P01 angezeigt wird.  

(soll ein anderer Parameter geändert werden, dann mit Taste  blättern bis dieser erscheint) 

2. Taste F kurz drücken, um Parameter P01 zur Bearbeitung auswählen. 

3. Taste  drücken, um die entsprechende Dezimalstelle 1000.0 zu wechseln.  

4. Taste  drücken, um den Wert der ausgewählten Stelle ändern  

→ Den Wert auf 1200.0 einstellen.  
5. Taste F kurz drücken, um den neuen Wert zu bestätigen und abzuspeichern. 
6. Abschließend Taste C drücken, um das Parametermenü zu verlassen. 

9.1.2 Von Absolut-Modus (mm) auf Kettenmaßbetrieb (mm) wechseln 

Beispiel: Anschlagklappe 1, Messweise (Parameter P10) auf Inkremental-Modus umschalten 

1. Taste F so lange drücken, bis sich das Parametermenü öffnet und P01 angezeigt wird. 

2. Dann mit Taste  blättern bis P10  erscheint. 

3. Taste F kurz drücken → es erscheint die Passwortabfrage „Pd   0“. 

4. Mit Taste  auf Passwort „Pd   7“ blättern und mit Taste F bestätigen. 

5. Mit Taste  auf Messweise „3“ (Inkremental mm) blättern → mit Taste F bestätigen und speichern. 
6. Jetzt Taste C drücken, um das Parametermenü wieder zu verlassen. 
7. In der Anzeige erscheint nun das Symbol  für Inkremental-Modus (Kettenmaßbetrieb). 
Hinweis: Im Inkremental-Modus dient statt C + F nur Taste C als „Reset“ (Anzeige auf „0“ zurücksetzen). 

9.2 Passwortgeschütze Parameter 

 
Abbildung 9: Passwortabfrage 

 
Abbildung 10: Passwort „7“ eingeben 

Ab Parameter P10 erscheint in der Anzeige 
die Passwortabfrage „Pd   0“, da diese Para-
meter passwortgeschützt sind. 

Mit Taste  blättern, um den Wert auf das Passwort 
„Pd   7“ zu ändern und mit Taste F bestätigen 
→ Der Parameter ist nun freigeschaltet 

Bedeutungen und Einstellmöglichkeiten der Parameter finden Sie in der Parameter-Übersicht in Kapitel  10.  
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10 Parameter-Übersicht 

 
• Parameter nur ändern, wenn die Funktion eindeutig bekannt ist. Falsch gesetzte Parameter 

können Messfehler, falsche Zählrichtung oder fehlerhafte Anzeigen verursachen. 

• Alle Parameter ab P10 benötigen das Passwort „7“ zur Freigabe.  

 

Parameter Funktion Einstellbereich  Default Bemerkung 

P01 Eichwert −199999 bis 199999 0 Legt den Eichwert fest, auf den die An-
zeige im Absolut-Modus bezogen wird. 
Der gespeicherte Wert kann im Mess-
betrieb mit den Tasten C + F als aktuel-
ler Anzeigewert übernommen werden. 

P02 Messrichtung 0 = Vorwärtsrichtung 
1 = Rückwärtsrichtung 

0 Ändert die Sensor-Zählrichtung 

P03 - - - - 

P10 Messweise 0 = Absolut mm 
1 = Absolut inch 
2 = Absolut Winkel 
3 = Inkremental mm 
4 = Inkremental inch 
5 = Inkremental Winkel 

0 Absolutmessung in mm. Die Anzeige 
lässt sich im Absolut-Modus mit Tas-
ten C + F auf Wert in P01 oder 0 zu-
rücksetzen. Im Inkremental-Modus 
(Kettenmaß) muss mit der Taste C auf 
0 zurückgesetzt werden. 

P11 Skalierungs-
faktor 

1.00000 bis 2.99999 1.00000 Anzeigewert = realer Messwert × Ska-
lierungsfaktor 

P12 - - - - 

P13 Auflösung 0.01 / 0.1 / 1 0.1 Einheit im Längenmodus: mm  
Einheit im Winkelmodus: ° 

P15 Abschaltzeit 
der Anzeige 

0 bis 9 0 0 = aus; 1 bis 9 = Zeit bis zum Ausschal-
ten der Anzeige in Minuten 

P20 Default-Reset Yes Yes Gerät auf Default-Werte zurücksetzen: 

ACHTUNG! Sämtliche zuvor definierten 
Werks- oder Kundenparameter gehen 
hierbei verloren und müssen neu pro-
grammiert werden (siehe Kapitel  3). 

P25 - - - - 

P27 - - - - 

P28 - - - - 

Hinweis: Die ausgegrauten Parameter sind unbelegte Reserve-Parameter oder für die Anwendung irrelevant. 
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11 Wartung, Reinigung und Instandhaltung 

Die Konstruktion des Längenanschlags ist prinzipiell wartungsfrei, weshalb eine kundenseitige Schmierung nicht 

erforderlich ist. Der Einsatz von herkömmlichen Ölen oder Fetten ist streng untersagt, da diese Staub binden und 

somit das System blockieren können.  

 

Formatkreissäge während Reinigungs- und Reparaturarbeiten vom Stromnetz trennen und ge-
gen unbefugtes Wiedereinschalten sichern! Wartungs- und Reparaturarbeiten am Längenan-
schlag dürfen nur von qualifiziertem Fachpersonal durchgeführt werden. 

11.1 Längenanschlag reinigen 

Wichtig: Es dürfen weder Fett, Öl noch aggressive Reinigungsmittel verwendet werden. 

• Längenanschlag immer vollständig vom Querschlitten abnehmen. 

• Arbeiten immer auf einem separaten, sauberen Arbeitsplatz durchführen. 

• Führungen und bewegliche Teile mit einem sauberen, fusselfreien Tuch gründlich von Holzstaub und Harz-
resten befreien. 

• Bei verharzten Stellen ausschließlich rückstandsfreie Reinigungsmittel (z.B. Isopropanol oder einen speziel-
len Harzentferner) verwenden. 

• Die Oberflächen müssen nach der Reinigung absolut trocken und fettfrei sein. 

• Keine Druckluft in die Führungen blasen (Gefahr der Verschmutzung der Lagerdichtungen). 
 
Sollte nach der Reinigung eine erhöhte Reibung bestehen, darf ausschließlich ein silikonfreies Trockengleitmittel 
auf PTFE-Basis (Teflon-Spray) in minimaler Dosierung angewendet werden. Nach dem Auftragen muss der Über-
schuss mit einem sauberen Tuch vollständig abgenommen werden, sodass die Oberfläche sich trocken anfühlt. 

11.2 Frontfolie der Positionsanzeigen reinigen 

• Die Elektronik und Displayoberfläche darf nicht beschädigt werden 
→ Keine aggressiven Reiniger oder Druckluft verwenden.   

• Nur ein weiches, leicht mit mildem Seifenwasser angefeuchtetes Mikrofasertuch verwenden 
→ Frontfolie vorsichtig damit abwischen.   

• Es darf keine Flüssigkeit in die Gehäuseritzen oder unter die Tastaturfolie gelangen 
→ Nach der Reinigung sofort trockenwischen. 

11.3 Regelmäßige Kontrolle (Checkliste) 

Prüfpunkt Maßnahme 

Befestigungen: Alle Fixier- und Befestigungsschrauben auf festen Sitz prüfen und gegebenenfalls nach-
ziehen. 

Verschleiß: Optische Prüfung der Komponenten. Bei Beschädigung oder Spiel: Teil sofort austau-
schen (ggf. Kundenservice kontaktieren). 

Präzision: Regelmäßige Kalibrierung und Kontrolle der Maßhaltigkeit (z.B. mittels Probeschnitt 
und Messschieber). 

Elektronik: Batteriewechsel an der Positionsanzeige sofort bei niedrigem Ladezustand durchführen 
(Details siehe Abschnitt  11.5). 

Für weitere Fragen zum Längenanschlag oder bei Problemen erreichen Sie unseren Kundenservice  

telefonisch unter  07571 / 755 - 0 oder per E-Mail  an service@hokubema-panhans.de. 

  

mailto:service@hokubema-panhans.de
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11.4 Batteriewechsel  
Tauschen Sie die Batterien einer Positionsanzeige aus, sobald die Batteriestatusanzeige einen niedrigen Ladezu-

stand signalisiert oder das Gerät nicht mehr zuverlässig arbeitet. 

 Niedriger Batteriestand (Ersatzbatterien: 2 Stück AA-Batterie „Mignon“) 

11.4.1 Vorgehensweise 

 
Abbildung 11: Klappe und Klemmrad entfernen 

 
Abbildung 12: Gehäusedeckel demontieren 

1. Zunächst die Klappe vom Längenschlag entfernen.  
2. Danach das Klemmrad komplett herausdrehen. 

3. Demontieren Sie den Gehäusedeckel, indem Sie 
alle 4 Befestigungsschrauben herausdrehen. 

 
Abbildung 13: Batteriefach zugänglich machen 

 
Abbildung 14: Batteriefach von oben 

4. Klappen Sie den Gehäusedeckel nach hinten weg. 5. Das Batteriefach ist nun von oben zugänglich. 

 
Abbildung 15: Batteriefach öffnen 

 
Abbildung 16: Batterien (2 x AA Mignon) austauschen 

6. Kreuzschlitzschraube und Abdeckung entfernen. 7. Batterien austauschen und Polarität beachten! 

Abschließend alle Komponenten wieder zusammenbauen.  
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12 Demontage und Verschrottung 

Bei der Demontage und Verschrottung des Längenanschlags sind die aktuellen EU-Vorschriften bzw. die jeweili-

gen Vorschriften und Gesetze des Betreiberlandes einzuhalten, die für eine sachgemäße Demontage und Entsor-

gung vorgeschrieben sind. Ziel ist es, den Längenanschlag sowie dessen verschiedene Materialien und Bestand-

teile sachgerecht zu demontieren, wiederverwertbare Teile zu recyceln und nicht wiederverwertbare Kompo-

nenten möglichst umweltschonend zu entsorgen.   

 
 
 
 

Bitte richten Sie besonderes Augenmerk auf 
 

• die Demontage des Längenanschlags im Arbeitsbereich 

• ein fachgerechtes Demontieren des Längenanschlags und Zubehörteile 

• einen sicheren und sachgerechten Abtransport des Längenanschlags 

• die ordnungsgemäße Trennung der Komponenten und Materialien. 

 

Bei der Demontage und Entsorgung des Längenanschlags sind die am Einsatzort bestehenden Gesetze und Vor-

schriften bezüglich Gesundheit und Umweltschutz einzuhalten. 

 

Entfernen Sie sämtliche Reste von Öl, Fett und sonstige Schmierstoffe vom Anschlag und las-
sen Sie diese von einem qualifizierten Entsorgungsunternehmen sachgerecht entsorgen.  

 

Beachten Sie die am Einsatzort geltenden Umweltschutzgesetze in Bezug auf die Entsorgung fester Industrieab-

fälle giftiger und gefährlicher Abfälle, wenn Sie die Materialien des Längenanschlags trennen, entsorgen oder 

recyceln. 

 

 
 
 
 
 

• Schläuche und Kunststoffteile sowie sonstige Bauteile, die nicht aus Metall bestehen, 

müssen demontiert und separat recycelt oder entsorgt werden.  

• Elektrische Komponenten, wie Kabel, Schalter, Steckverbinder, Transformatoren etc. müs-

sen ausgebaut und (falls möglich) recycelt bzw. andernfalls qualifiziert entsorgt werden.  

• Demontieren Sie alle Metallteile des Längenschlags und sortieren Sie diese nach Materi-

altyp. Metalle sind einschmelzbar und können recycelt werden. 

 

Bei unsachgemäßer Entsorgung der Schmierstoffe bestehen folgende Restrisiken für Umwelt und Gesundheit:  

 
Verschmutzung der Umwelt durch Versickern ins Grundwasser oder in die Kanalisation. 

 

 
Vergiftung des Personals, welches für die Entsorgung beauftragt wurde.   

 

Hinweis: Die Entsorgung der als giftig und gefährlich betrachteten Schmierstoffe muss gemäß den am jeweiligen 
Einsatzort geltenden Vorschriften und Gesetzen erfolgen. Mit der Entsorgung sind ausschließlich qualifizierte 
Entsorgungsunternehmen zu beauftragen, die über entsprechende Genehmigungen zur Entsorgung von Altöl 
und Schmierstoffen verfügen.   
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